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  Datum / Stand: 17.06.2025 

 
Berlin Global Village gGmbH | Protokoll zur Sondersitzung Mietendenvertretung und 
Gesellschafterversammlung, 17.06.2025, 14:00-16:00 Uhr, hybrid: BGV - digital 
 
 

 

Teilnehmende Mietendenvertretung: Elke Weißer (EPIZ), Anderson Sandoval (CIR), Omed Arghandiwal (ZAKI) 

 

Teilnehmende Gesellschafterversammlung: Maimouna Ouattara (moveGLOBAL), Sylvia Werther (BER), Akinola Famson 

(Afrika-Rat Berlin-Brandenburg; digital)  

 

Teilnehmende Geschäftsführung (nicht stimmberechtigt): Armin Massing, Molly Stenzel, Mariana Moreno Hevia 

(Protokoll) 

 

Entschuldigt: Seyma Yilmaz (DaMigra), Max Host (BV NeMo), Christine Holike (Watch Indonesia) 

 
Tagesordnung 
 

  

Tagesordnungspunkt 

 

 

Ja/Enth./Nein (Ergebnis bei 

Abstimmung); zuständig, nächste Schritte 

1. Diskussion zur Belegung der 1. OG-Fläche im Altbau ab April 2026  

  
Es handelt sich um eine Sondersitzung, die einberufen wurde, 
um sich mit den eingegangenen Bewerbungen verschiedener 
Organisationen auf die freien Flächen im 1. OG Altbau von 
BGV auseinanderzusetzen.  
 
Diskussion zur Belegung der 1. OG-Fläche im Altbau ab April 
2026 
Überblick: Insgesamt stehen 637 vermietbare Quadratmeter 
zur Verfügung, verteilt auf mehrere kleinere und größere 
Flächen. Es gab Interessebekundungen von 12 NGOs (davon 3 
MDOs), mit einem Gesamtflächenbedarf von über 680 m², 
also mehr als verfügbar ist. 
 
Aktuell sind weniger als ein Viertel der gesamten Flächen im 
BGV von MDOs belegt, obwohl das Erreichen von Parität ein 
erklärtes Ziel des Zentrums ist. Die Gesellschafter*innen 
betonten, dass es gezielter Maßnahmen bedarf, um diesen 
Anspruch auch strukturell umzusetzen. Es gilt, mehr MDOs für 
das Zentrum zu gewinnen und langfristig einzubinden, damit 
sie numerisch und räumlich gleichberechtigt vertreten sind. 
 
Die Geschäftsstelle schlägt vor, nicht die gesamte Fläche 
sofort zu vergeben, sondern ca. 100–150 m² freizuhalten, um 
in den kommenden Monaten gezielt weitere MDOs 
anzusprechen, sich für die Fläche zu bewerben. Eine so 
frühzeitige Festlegung (Juni diesen Jahres für April nächsten 
Jahres) ist für viele kleine Organisationen schwer, da sie sich 
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nicht so frühzeitig binden können, wenn z.B. Finanzierungen 
noch unklar sind für das nächste Jahr. 
 
Punkte aus der Diskussion: 

- Mitgliedschaft in einem der Gesellschafter-Verbände 
ist kein zwingendes Kriterium, sondern eines von zwei 
priorisierten Kriterien. 

- Im Fall von Mediale Pfade wurde diskutiert, ob die 
Organisation nicht sinnvollerweise eine Kombination 
aus Bürofläche im Open Space und einem kleinen 
abgeschlossenen Raum für die Geschäftsführung 
erhalten könnte. Laut Bewerbung besteht der Bedarf 
nach vertraulichen Arbeitsmöglichkeiten, gleichzeitig 
sollen aber die gemeinsamen Besprechungsräume 
nicht dauerhaft blockiert werden. Inhaltlich wird 
Mediale Pfade von vielen als große Bereicherung für 
das BGV gesehen, insbesondere durch ihre 
Kompetenz im Bereich Digitalisierung sowie durch 
Equipment und Ressourcen, die sie gerne für alle NRO 
im BGV zur Nutzung zur Verfügung stellen möchten. 

- Bündnis Entwicklung hilft ist ein sehr großer Verbund 
von NRO mit mehreren Millionen Euro Jahresspenden. 
Es wurde kritisch angemerkt, dass ihre Aufnahme 
nicht mit dem Anspruch des BGV vereinbar sei, 
kleineren und weniger etablierten/finanzschwachen 
Organisationen Raum zu geben und sie so strukturell 
zu fördern. 

- Gemeinsam für Afrika (aktuell im 
Umbenennungsprozess zu „mit Afrika“) wurde als 
politisch nicht so gut passend zu BGV eingeschätzt.  

- Alle anderen bewerbenden NRO werden als den BGV-
Vermietungskriterien entsprechend geeignet und 
bereichernd für das BGV eingeschätzt.  

Beschluss: 

1. Eine Zusage erhalten: BAfF, Barazani, Club of 
Engineers and Friends, Hudara, Joliba, Mediale Pfade, 
ÖNZ, Polis 180, Tanzania Network, VAFO. 

2. Gemeinsam für Afrika und Bündnis Entwicklung hilft 
erhalten eine Absage.  

3. Somit bleiben ca. 100 m² frei, die zu einem späteren 
Zeitpunkt (bis März 2026) an passende MDOs 
vergeben werden können. 
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2.  Termine nächste Treffen (jeweils 14:00-16:00 Uhr):  

19.08.2025  → nur bei Bedarf, fällt wahrscheinlich aus, 

Geschäftsstelle gibt dazu nochmal Rückmeldung 

18.11.2025 → mit der neuen Mietendenvertretung (inkl. 

Verabschiedung ausscheidende Mitglieder) 

 

 


